
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 19/2926 

19. Wahlperiode 05.05.2021

Kleine Anfrage  

des Abgeordneten Claus Schaffer (AfD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung – Minister für Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie 

und Senioren 

Corona-Infektionswege in Schleswig-Holstein im 1. Quartal 2021  

 

Vorbemerkung des Fragestellers: 
 
Um in der Corona-Pandemie geeignete und verhältnismäßige Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Infektionsausbreitung treffen zu können, sind Erkenntnisse zu den In-
fektionswegen im öffentlichen, gewerblichen und sozialen Umfeld von großer Bedeu-
tung. 
 

1. Wie viele Personen sind im 1.Quartal 2021 von den Gesundheitsämtern der 
Kreise und kreisfreien Städte als SARS-CoV2 positiv getestet erfasst worden? 

 
 

Antwort: 
 
Im ersten Quartal 2021 wurden in Schleswig-Holstein insgesamt 24.962 Fälle 
von Infektionen mit SARS-CoV-2 gemeldet. 
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Tabelle 1: Monatliche Meldezahlen für SARS-CoV-2-Infektionen nach Kreis 
bzw. kreisfreier Stadt im ersten Quartal 2021 

 
 Kreis/kreisfreie Stadt Januar Februar März insgesamt 

 LK Dithmarschen 285 72 199 556 
 LK Herzogtum Lauenburg 742 583 701 2.026 
 LK Nordfriesland 745 370 200 1.315 
 LK Ostholstein 665 404 336 1.405 
 LK Pinneberg 2.214 849 1.110 4.174 
 LK Plön 210 130 126 466 
 LK Rendsburg-Eckernförde 601 382 479 1.462 
 LK Schleswig-Flensburg 551 559 431 1.541 
 LK Segeberg 1.127 519 1.179 2.825 
 LK Steinburg 331 206 282 819 
 LK Stormarn 961 536 840 2.337 
 SK Flensburg 560 571 368 1.499 
 SK Kiel 720 377 530 1.627 
 SK Lübeck 1.068 664 455 2.187 
 SK Neumünster 318 145 260 723 

 Schleswig-Holstein 11.099 6.367 7.496 24.962 

 
 

2. In wie vielen der unter 1. aufgeführten Fälle und mit welchen Ergebnissen 
wurden SARS-CoV2-Infektionen  
 
a) zuvor mit einem Schnell- oder Selbsttest erkannt und durch einen PCR-
Test bestätigt? 
 
b) Untersuchungen zur Ermittlung des Ct-Wertes durchgeführt? 
 
c) andere Untersuchung durchgeführt, um Aussagen über eine Infektiosität   
oder der Wahrscheinlichkeit, an COVID19 zu erkranken, treffen zu können? 

 
 

Antwort: 
 
a) Im ersten Quartal 2021 wurden in Schleswig-Holstein mindestens 799 
Schnelltest-Ergebnisse für SARS-CoV-2 durch PCR bestätigt.  
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Tabelle 2: Monatliche Anzahlen gemeldeter und PCR-bestätigter reaktiver 
SARS-CoV-2-Schnelltests nach Kreis bzw. kreisfreier Stadt im ersten Quartal 
2021 
 

  Januar Februar März Summe 

 LK Dithmarschen 2 0 0 2 
 LK Herzogtum Lauenburg 0 0 0 0 
 LK Nordfriesland 7 0 15 22 
 LK Ostholstein 1 2 2 5 
 LK Pinneberg 31 32 80 143 
 LK Plön 0 0 3 3 
 LK Rendsburg-Eckernforde 1 0 2 3 
 LK Schleswig-Flensburg 1 0 7 8 
 LK Segeberg 99 27 161 287 
 LK Steinburg 25 22 33 80 
 LK Stormarn 0 2 44 46 
 SK Flensburg 25 25 14 64 
 SK Kiel 0 1 1 2 
 SK Lübeck 37 56 21 114 
 SK Neumünster 11 5 4 20 

 Summe 240 172 387 799 

 
 
b) Bei den meisten PCR-Untersuchungen auf SARS-CoV-2 wird die Konzent-
ration der Virus-RNA semiquantitativ als Ct-Wert oder als Kopienzahl be-
stimmt. Nicht alle PCR-Untersuchungsmethoden erlauben aber diese Angabe. 
Sie wird dem Gesundheitsamt mitgeteilt, geht aber nicht in die Meldedaten-
sätze ein, da die zentrale Meldesoftware SurvNet des RKI diese Erfassung 
nicht vorsieht. 
 
c) Die alternative Methode, die aufwändige Virusisolierung, wird in der Regel 
nicht durchgeführt, da hierfür ein Labor der Sicherheitsstufe 3 notwendig ist. 
Testsysteme mit Aussagekraft zur Erkrankungswahrscheinlichkeit stehen nicht 
zur Verfügung 
 
 

3. Bei wie vielen der unter 1. aufgeführten Fälle ist den Gesundheitsämtern der 
Kreise und kreisfreien Städte der Infektionsweg bekannt oder wahrscheinlich 
bekannt? 

 
 

Antwort: 
 
Der Infektionsweg wird nur bei Häufungen/Ausbrüchen genauer dokumentiert, 
aber nicht bei der Meldung der einzelnen Fälle. Für die Einzelfälle liegen nur 
allgemeine Angaben vor. Von den insgesamt 24.962 im ersten Quartal gemel-
deten Fällen war in 12.618 Fällen angegeben, dass der Expositionsweg (Kon-
takt zu einem bestätigten Fall) bestimmbar war, also in 50,5 %.  



Drucksache 19/2926 Schleswig-Holsteinischer Landtag - 19. Wahlperiode 

4 

Tabelle 3: Monatliche Anzahlen gemeldeter SARS-CoV-2-Infektionen nach 
Kreis bzw. kreisfreier Stadt im ersten Quartal 2021, bei denen der Kontakt zu 
einem bestätigten Fall dem Gesundheitsamt bekannt ist. 
 

   Januar Februar März Summe 

 LK Dithmarschen 216 39 136 391 
 LK Herzogtum Lauenburg 472 364 345 1.181 
 LK Nordfriesland 586 291 124 1.001 
 LK Ostholstein 446 274 208 928 
 LK Pinneberg 1.140 472 600 2.212 
 LK Plön 139 90 71 300 
 LK Rendsburg-Eckernförde 418 278 322 1.018 
 LK Schleswig-Flensburg 325 402 297 1.024 
 LK Segeberg 200 54 42 296 
 LK Steinburg 298 173 211 682 
 LK Stormarn 89 104 228 421 
 SK Flensburg 264 278 158 700 
 SK Kiel 413 205 302 920 
 SK Lübeck 538 344 243 1.125 
 SK Neumünster 190 89 140 419 

 Summe 5.734 3.457 3.427 12.618 

 
 

4. Bei wie vielen der unter 2. aufgeführten Fälle wird durch die Gesundheitsäm-
ter der Kreise und kreisfreien Städte die Infektion zurückgeführt auf   
 
a. das private Umfeld 
b. die Gastronomie 
c. die Hotellerie 
d. den Einzelhandel 
e. Kindertagesstätten 
f. Schulen 
g. Krankenhäuser 
h. Altenheime und Pflegeheime 
i. den Breitensport 
j. Veranstaltungen, Kundgebungen oder Demonstrationen 
k. sonstiges betriebliches Umfeld 
l. sonstiges 
 
(Die Ergebnisse zu 1. bis 3. bitte jeweils nach Kreisen, kreisfreien Städten mo-
natlich aufschlüsseln.) 

 
 

Antwort: 
 
Zu dem Infektionsumfeld der Einzelfälle, nach denen konkret gefragt wurde, 
liegen Angaben nur für Einrichtungen nach § 23 (z.B. Krankenhäuser) § 33 
(z.B. Kindertagesstätten, Schulen) und § 36 (z.B. Altenheime und Pflege-
heime) des IfSG vor. 
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Angaben zu den weiteren Kategorien (privates Umfeld, Gastronomie, Hotelle-
rie, Einzelhandel, Breitensport, Veranstaltungen, Kundgebungen oder De-
monstrationen, betriebliches Umfeld) liegen in den Meldedaten nicht vor. 
 
In den folgenden Darstellungen wird auf die Auswertung nach Kreis bzw. 
kreisfreier Stadt verzichtet, da dies im Rahmen der Frist zur Beantwortung der 
Kleinen Anfrage nicht darstellbar ist. In den folgenden Tabellen wird eine 
Übersicht für das ganze Land gegeben, die die Landesregierung auch für aus-
sagekräftiger hält. 

 
Tabelle 4: Monatliche Anzahlen der gemeldeten SARS-CoV-2-Infektionen im 
ersten Quartal 2021, bei denen eine Zuordnung zum betreuten/untergebrach-
ten Status in einer Einrichtung nach den §§ 23, 33 und 36 des IfSG übermittelt 
wurde. 
 
Dabei umfassen: § 23 IfSG z.B. Krankenversorgung, ärztliche Praxen, 
Dialyseeinrichtungen und Rettungsdienste mit dem Schwerpunkt der Kranken-
häuser; § 33 IfSG z.B. Kindergärten, Schulen, Kinderheime, mit dem Schwer-
punkt der Kindergärten und Schulen; § 36 IfSG z.B. Pflegeeinrichtungen, Ob-
dachlosenunterkünfte, Unterkünfte Asylsuchender, Justizvollzugsanstalten mit 
dem Schwerpunkt der Altern- und Pflegeheime. 

 
 Art der Einrichtung Januar Februar März Summe 

 Krankenhaus 106 39 30 175 
 Vorsorge, Rehabilitation 2 9 5 16 
 ambulanter Pflegedienst 2 1 2 5 
 Dialyseeinrichtung 0 1 0 1 
 ohne weitere Angaben 32 18 17 67 

 betreut/untergebracht nach § 23 142 68 54 264 

 Schule 69 83 252 404 
 Kindertageseinrichtung 24 22 114 160 
 Heim 5 1 1 7 
 Kindertagespflege 0 0 4 4 
 Kinderhort 0 0 1 1 
 sonstige Ausbildungseinrichtung 0 1 0 1 
 ohne weitere Angaben 20 26 43 89 

 betreut nach §33 118 133 415 666 

 Alters-, Pflegeheim 656 342 35 1.033 
 Asylsuchende 62 10 29 101 
 ambulanter Pflegedienst 1 4 5 10 
 Justizvollzugsanstalt 6 0 0 6 
 sonstige Massenunterkunft 2 0 0 2 
 Obdachlosenunterkunft 1 0 0 1 
 ohne weitere Angaben 463 49 31 543 

 betreut nach §36 1.191 405 100 1.696 

 betreut nach §§ 23, 33, 36 1.451 606 569 2.626 
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Tabelle 5: Monatliche Anzahlen der gemeldeten SARS-CoV-2-Infektionen im 
ersten Quartal 2021, bei denen eine Zuordnung zu einer Tätigkeit in einer Ein-
richtung nach den §§ 23, 33 und 36 des IfSG übermittelt wurde. 
 
Dabei umfassen: § 23 IfSG z.B. Krankenversorgung, ärztliche Praxen, 
Dialyseeinrichtungen und Rettungsdienste mit dem Schwerpunkt der Kranken-
häuser; § 33 IfSG z.B. Kindergärten, Schulen, Kinderheime, mit dem Schwer-
punkt der Kindergärten und Schulen; § 36 IfSG z.B. Pflegeeinrichtungen, Ob-
dachlosenunterkünfte, Unterkünfte Asylsuchender, Justizvollzugsanstalten mit 
dem Schwerpunkt der Altern- und Pflegeheime. 
 

 Art der Einrichtung Januar Februar März Summe 

 Krankenhaus 380 133 54 567 
 Zahnarztpraxis 13 10 9 32 
 Arztpraxis 10 13 7 30 
 ambulanter Pflegedienst 11 8 5 24 
 Vorsorge, Rehabilitation 4 4 2 10 
 Behandlung, Versorgung 3 1 4 8 
 Rettungsdienst 5 1 0 6 
 Praxis sonstiger Heilberufe 2 2 2 6 
 Dialyseeinrichtung 3 0 1 4 
 Einrichtung des ÖGD 2 2 0 4 
 ambulantes Operieren 1 0 0 1 
 ohne weitere Angaben 101 46 27 174 

 tätig nach §23 535 220 111 866 

 Kindertageseinrichtung 20 16 74 110 
 Schule 16 14 30 60 
 Heim 24 12 0 36 
 sonstige Ausbildungseinrichtung 4 3 6 13 
 Kinderhort 1 0 4 5 
 Kindertagespflege 0 1 3 4 
 ohne weitere Angaben 14 12 18 44 

 tätig nach §33 79 58 135 272 

 voll- Alters-, Pflegeheim 262 178 42 482 
 ambulanter Pflegedienst 9 5 8 22 
 Asylsuchende 7 3 0 10 
 Justizvollzugsanstalt 6 0 1 7 
 aufsuchende ambulante Hilfen 3 0 1 4 
 sonstige Massenunterkunft 0 0 1 1 
 ohne weitere Angaben 103 18 12 133 

 tätig nach §36 390 204 65 659 

 tätig nach §§ 23, 33, 36 1.004 482 311 1.797 

 Summe aus betreut und tätig 2.455 1.088 880 4.423 
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Weitere Angaben zu dem Infektionsumfeld liegen für Einzelfälle nicht vor, wohl 
aber zu den Fallhäufungen/Ausbrüchen, die insgesamt 4.640 Fälle umfassen. 
 
Die Aufstellung enthält alle verfügbaren Kategorien des Infektionsumfelds, so-
fern dort Ausbruchsmeldungen zugeordnet wurden. Anz., Anzahl der Ausbrü-
che, Pers., Personen in diesen Ausbrüchen. 
 
Tabelle 6: Monatliche Anzahlen der gemeldeten Ausbrüche und der davon be-
troffenen Personen mit SARS-CoV-2-Infektion im ersten Quartal 2021 nach In-
fektionsumfeld des jeweiligen Ausbruchs. 
 

 Ausbrüche Januar  Februar  März  Summe 
 Infektionsumfeld Anz. Pers.  Anz. Pers.  Anz. Pers.  Anz. Pers. 

 privater Haushalt 340 1.063  329 1.216  669 2.176  1338 4.455 
 Alten-/Pflegeheim 50 1.382  23 385  8 69  81 1.836 
 Arbeitsplatz 47 443  70 347  80 433  197 1.223 
 Krankenhaus 76 330  32 128  8 71  116 529 
 Kindergarten, Hort 6 31  10 43  38 293  54 367 
 Flüchtl.-/Asylb.Heim 8 112  5 30  5 31  18 173 
 Wohnheim (Kinder) 9 38  2 8  4 33  15 79 
 Rehabilitation 3 41  5 24  2 6  10 71 
 amb. Beh., Praxis 4 16  5 30  5 21  14 67 
 Verein 2 65  0 0  0 0  2 65 
 Seniorentagesstätte 2 37  1 2  3 11  6 50 
 Schule 1 4  2 5  8 30  11 39 
 Freizeit 0 0  0 0  4 28  4 28 
 Justizvollzugsanstalt 3 26  0 0  0 0  3 26 
 Betreuung 1 8  1 13  0 0  2 21 
 verstreut 0 0  0 1  1 19  1 20 
 Wohnstätten 1 12  0 0  0 0  1 12 
 Zeltplatz, Wald 0 0  0 0  2 10  2 10 
 Restaurant, Gasts. 0 0  2 6  0 0  2 6 
 Flugzeug 1 2  0 0  0 0  1 2 
 fehlende Angaben 0 0  0 0  5 16  5 16 

 Summen 214 2.547   158 1.022   173 1.071   545 4.640 

 


